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Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 

Referat IIIB2 

11019 Berlin 

 

Stellungnahme zum Referentenentwurf des EEG 2023 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Guido Wustlich, 
 
zunächst bedanken wir uns als ISE e.V. sehr herzlich bei Ihnen, dass Sie uns im Rahmen der 
Verbändeanhörung zu einer Stellungnahme aufgefordert haben. 
Hiermit geben wir unsere Stellungnahme wie folgt ab: 
 
§2 des Referentenentwurfs ist im Hinblick auf die derzeitige Energiekrise (Ukraine-Krise) zentral. Das 
bedeutet, dass auch in dem Zusammenhang betroffene Gesetze z.B. Baugesetzbuch etc. 
entsprechende Anpassungen vorgenommen werden müssen. 
 
Die in §4 „Ausbaupfad“ angegebenen Zubauziele reichen nicht aus, um das Gesamtziel 
„Klimaneutralität bis 2045“ zu erreichen (siehe Seite 4 und 5 der beiliegenden PPT-Präsentation). Im 
Lichte der Versorgungskrise müssten die im Referentenentwurf festgelegten Ausbauschritte viel 
größer sein. D.h. die Anschubphase muss deutlich, insbesondere bei den Genehmigungsverfahren 
durch Sondergenehmigungen, beschleunigt werden. 
 
Es dürfen keine begrenzenden Deckel bei Wind offshore/ onshore und Solar gesetzlich 
festgeschrieben werden! Vielmehr müssen beim Ausbaupfad gesetzliche Mindestmengen garantiert 
werden, um das Ziel Klimaneutralität zu erreichen! 
 
Bei bereits beplanten Flächen für Wind offshore im Raumordnungsplan muss schnellsten 

Planungsrecht geschaffen werden. Die gesamte potenzielle Offshore-Fläche muss unverzüglich bis 

zur Genehmigungsfähigkeit beplant und zur Bebauung freigegeben werden. 

Diese Flächen sind ausschließlich subventionsfrei zu vergeben. 

Wir fordern nachdrücklich, dass die wesentlichen Hemmnisse, die bei der Windenergie an Land in 

anderen Gesetzen (z.B. Natur- und Artenschutzrecht) bestehen, unverzüglich durch gesonderte 

Gesetzgebungsverfahren abgebaut werden.  

Positiv zu nennen ist, dass im EEG 2023 Eigenverbrauch und Direktverbrauch zukünftig nicht mit 

Umlagen belastet werden. Die Einspeisung von Überschussstrom sollte grundsätzlich statt mit einer 

festen Einspeisevergütung mit dem Marktwert vergütet werden. Weiterhin befürworten wir die 

Umlagebefreiung für Wärmepumpen.  

Wolfgang Thiel                                                                             Hergersweiler, 16.03.2022 
      Vorsitzender 
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